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Liebe Freunde der Diakonie in Korntal und Wilhelmsdorf,

Gott wird Mensch. Dass wir dies an Weihnachten feiern, ist für uns so selbstverständlich, dass wir in der Gefahr stehen, die Be-
deutung dieses Ereignisses in ihrer unglaublichen Tragweite gar nicht mehr zu erfassen. 

Doch diese Aussage ist revolutionär.  So sehr, dass viele Menschen sie bis heute nicht wirklich glauben können oder wollen. 
Dass Gott an Weihnachten Mensch geworden ist, markiert eine tiefgreifende Zeitenwende. Verändert hat dies z.B. unsere Zeit-
rechnung. Wir unterscheiden geschichtliche Epochen in die Zeit „vor Christus“ und „nach Christus“. Dass Gott, der Schöpfer 
des Universums, der unendlich, vollkommen und allmächtig ist, auf unseren Planeten kommt und die Gestalt eines Menschen 
annimmt, ist das trostreichste und hoff nungsvollste Ereignis der Geschichte. 

Was gibt uns Menschen Trost und Hoff nung? Dass wir Gott so viel wert sind, dass er trotz unserer Begrenztheit unsere Gestalt 
annimmt. Er identifi ziert sich mit uns, wird wie wir. Deshalb dürfen auch wir uns annehmen, unseren Körper, unsere Eigenheiten 
und Grenzen. Wir dürfen zu uns stehen, weil Gott zu uns steht. Dass er sich so bedürftig und verletzlich macht wie ein Baby, gibt 
Trost und Hoff nung für alle, die sich selbst schwach, bedürftig und verletzlich fühlen. Gott weiß, wie sich das anfühlt.

Weihnachten ist das Fest, das die Zerbrechlichkeit des menschlichen Daseins mit einer besonderen Würde versieht. Weihnach-
ten ist ein Zuspruch an all diejenigen, die sich übersehen, vernachlässigt, vergessen fühlen. Gott kommt zu ihnen und lässt sie 
wissen: Gerade dich sehe ich, in deiner speziellen Lebenssituation. Ich kenne dich, weil ich auch zu dir gekommen bin.  

Deshalb wollen wir weiterhin „Gemeinsam. Orte der Hoff nung. Gestalten“.  Die Grundlage unseres Handelns ist und bleibt die 
Hoff nung auf Gottes Durchtragen. Das durften wir in zwei Jahrhunderten Diakoniegeschichte und auch im zurückliegenden Jahr 
immer wieder erleben. 

Ich wünsche Ihnen ein erfülltes Weihnachtsfest 2024, ob Sie gerade aus 
dem Vollen schöpfen oder am Rande Ihrer Kräfte sind. 

Ich danke Ihnen im Namen unserer gesamten Diakonie für Ihre Freundschaft 
und Unterstützung, Gebete und Spenden im zu Ende gehenden Jahr. 

Herzlich, Ihr 

Andreas Wieland und das ganze Team der Diakonie 
in Korntal und Wilhelmsdorf  

Dezember 2024

JAHRESPROJEKT 2025: 
„SCHÖNE“ HOFFNUNGSORTE SCHAFFEN

Hoff nung braucht eine Gestalt. Kunst ist dafür bestens geeignet. 
Wo Verzweifl ung herrscht, kann sie neue Perspektiven schaff en. 
2025 wollen wir unsere Kinder und Jugendlichen, die in sozial he-
rausfordernden Verhältnissen Schweres erlebt haben, mit Hilfe 
von kunsttherapeutischen Angeboten unterstützen. Auch unse-
re Mitarbeitende, die sie begleiten und an ihren traumatischen 
Lebenserfahrungen oft mitleiden, wollen wir am „inneren Men-
schen“ stärken. Dazu arbeiten wir mit der gemeinnützigen Or-
ganisation ART HELPS aus Stuttgart zusammen. Mit innovativen 
Projekten fördern deren Kunstpädagogen kreatives Denken und 
schaff en so „schöne“ Orte und Erlebnisräume, an denen Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene neue Kraft und Hoff nung schöpfen. 
Bitte helfen Sie mit bei der Realisierung dieses wertvollen Pro-
jekts 2025. Herzlichen Dank!

Spendenkonto: IBAN: DE32 6045 0050 0000 0211 99 
Kreissparkasse Ludwigsburg / Stichwort: Hoff nungsorte

TERMINE: HERZLICH WILLKOMMEN!

Jumiko 25: Jugend.Mission.Konferenz
05. Januar 2025, Stuttgart (ICS-Messegelände), Stand 64

Diakonie-Jahresfest Korntal 
06. Juli 2025 

Wilhelmsdorf Live mit Jahresfest
12.-13. Juli 2025

Personalmessen
Auch 2025 präsentieren wir unserer Diakonie, um neue 
Mitarbeitende zu gewinnen. Termine: diakonie-korntal.de 

Gemeinsam
Orte der Hoffnung
Gestalten

MISSIONMISSION
ZEUGNIS

EVANGELIUM
EVANGELIUMEVANGELIUM

EVANGELIUM
EVANGELIUM

EVANGELIUM
JESUSJESUS

JESUSMISSIONJESUSMISSIONLass  mal
reden!

Aber
      wie?

Jugend. Mission. Konferenz. 
Starke Vorträge u.a. mit Christian Al-Masoud, Mihamm Kim-
Rauchholz, Yassir Eric, Désirée Schad, Tobias Kley, Leonie 
Schweizer, Philipp Bartholomä… Große Missionsausstellung

jumiko-
stuttgart.
de

Starke Vorträge u.Starke Vorträge u.

… Große Missionsausstellung

Powered by ChristusBewegung Lebendige Gemeinde

JUMIKO
05.01.2025

JOB GESUCHT? 
BERUF(UNG) GEFUNDEN!

Finde bei uns die Tätigkeit, die zu dir passt, z. B.:

KORNTAL
• Jugend-/Heimerzieher, Heil-/Sozialpädagoge (m/w/d) für 

Wohngruppe 6 bis 18 Jahre
• Sozialpädagoge, Sozialarbeiter (w/m/d) in Soz.-päd. 

Integrationshilfe-Gruppe 
• Pädagogische Fachkraft (w/m/d) für Integration und 

Sprachförderung im Kindergarten
• Erzieherin, Erzieher, Fachkraft nach § 7 KiTaG (w/m/d)
• Pfl egefachkraft zur Praxisanleitung (w/m/d)

BIETIGHEIM-BISSINGEN
• Sozialpädagogische Fachkraft (w/m/d) für SGA

WILHELMSDORF
• Sozialpädagoge (w/d) für Wohngruppe junge Mütter 
• Erzieher, Sozialpäd. Fachkraft (w/m/d)

RAVENSBURG
• Erzieher, Fachkraft § 7 KiTaG (w/m/d)

DIAKONIE KORNTAL UND WILHELMDSDORF
zu den

Stellenangeboten

mit Banking-App scannen



JOHANNES KULLEN-SCHULE
Unser Waldtag
fand wieder im Korntaler Seewald statt. An Stationen, die JKS-Kolle-
ginnen bereits früh am Morgen aufgebaut hatten, war für jeden etwas 
dabei: Kreatives wie Tongesichter, Geschicklichkeits-Parcours wie 
die Slackline und Stationen, an denen Teamarbeit gefragt war, etwa 
beim Bau eines Igelhotels. Die Schülerinnen und Schüler hatten viel 
Spaß, waren aber auch geschaff t von einem Vormittag an der frischen 
Luft. Mit vielen schönen Erfahrungen im Rucksack machten sie sich 
auf den Heimweg. 

JUGENDHILFE KORNTAL
Bürgermeister Alexander Noak zu Besuch

Es ist Tradition, dass Bürgermeister Noak zum Jahresfest 
die Kinder und Jugendlichen der Diakonie beschenkt. Die-
ses Jahr hat er coole Fußbälle mitgebracht, die sofort ge-
meinsam mit Diakonie-Geschäftsführer Andreas Wieland 
getestet wurden. Im Spiel „Erwachsene gegen Kinder“ 
haben die Kinder gewonnen, ist doch klar. Herzlichen Dank 
an die Stadt Korntal-Münchingen und an Bürgermeister 
Noak für Ihre Unterstützung!

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN KORNTAL
10 Jahre Kinderhaus – das wird gefeiert!  
Was 2014 mit wenigen Kindern und Erzieherinnen begann, 
ist heute ein Haus mit über 40 Kindern. Das Jubiläum wur-
de beim Lichterfest ausgiebig gefeiert. Der Schulhof der 
Teichwiesenschule empfi ng die kleinen und großen Gäs-
te mit einem Meer aus Lichtern. Sie erlebten die 10-jährige 
Geschichte in einer Auff ührung der „Vorschul-Piraten“, Later-
nenliedern und einem funkelnden Tischfeuerwerk, begleitet 
vom Posaunenchor der Brüdergemeinde. Nach dem Later-
nenumzug genossen alle dankbar Punsch und Brezeln. 

KIRA GEISS STARGAST BEIM JAHRESFEST  
Miss Germany 2023 hat ein besonderes Herz für Jugendliche. Ihre 
Prominenz nutzt die „Infl uencerin im Namen Gottes“, um sich im „Di-
alog der Generationen“ für einen verantwortungsvollen Umgang mit 
den Sozialen Medien zu engagieren. In Korntal ermutigte sie: „Lasst 
uns die Vitalität der jüngeren Generationen nutzen und gemeinsam 
lernen, die Chancen der Sozialen Medien digital kompetent zu nut-
zen. So können wir auch als Christen unsere Gesellschaft prägen und 
nachhaltige Impulse setzen.“ Kira Geiss ist mit unserer Diakonie per-
sönlich verbunden, weil sie in Wilhelmsdorf aufgewachsen ist und ihr 
Vater dort arbeitet.

„RAUM DER STILLE“ WIRD GUT ANGENOMMEN 
Seit einigen Monaten gibt es auf dem Hoff mannhaus-Gelände 
einen „Raum der Stille“. Jeden Dienstag fi ndet im Rudolf-Wag-
ner-Haus eine Andacht für alle Mitarbeitenden statt. Wer nicht 
live dabei sein kann, kann auch online teilnehmen. Der „Raum 
der Stille“ dient als persönlicher Rückzugsort zum Innehalten, 
Auftanken und Beten, aber auch zum Lesen, denn Andreas Wie-
land hat dort einen Teil seiner Privatbibliothek allen Diakonie-
Mitarbeitenden zur Verfügung gestellt.

SCHULBAUERNHOF ZUKUNFTSFELDER
Führungskompetenz mit dem Akkuschrauber
Im Sommer startete ein besonderes Kooperationsprojekt, das 
handwerkliche Fähigkeiten, Zusammenarbeit und soziales En-
gagement betonte. Unter Leitung der Privatuniversität ESMT 
Berlin und der gemeinnützigen Organisation Splash Projects 
tauschten mehr als 160 BOSCH-Führungskräfte aus verschiede-
nen Ländern ihre Bürojobs für zwei Tage gegen Akkuschrauber 
und Hammer und bauten einen Verkaufswagen und Holzmöbel 
für das soziale Förderprojekt „Zweite Meile“. Alle Beteiligten wa-
ren beeindruckt, was in so kurzer Zeit erreicht wurde.

ALTENZENTRUM KORNTAL
Erster Biergarten im Park
Wir haben unser Wunschziel erreicht: Verschiedene Generatio-
nen haben sich im Biergarten im Park des Altenzentrums getrof-
fen. Trotz unsicherer Wetterlage wurden wir mit schönem Wetter 
beschenkt und konnten viele Gäste begrüßen. Ein herzlicher 
Dank allen, die uns dabei unterstützt haben – besonders Ehepaar 
Fischer und Ulrike Gaißmaier! Wir haben die Zeit mit unseren 
Bewohnern und Gästen sowie allen ehrenamtlichen Helfern und 
Musikern sehr genossen.

HOFFMANNHAUS WILHELMSDORF
Charity-Event für Arbeit mit Pferden
Dass sich zwei gestandene Männer in einem Thai-Box-Schau-
kampf für einen guten Zweck prügeln, ist eher selten. Dass dieser 
Wohltätigkeits-Event mit Schaukampf und Livemusik für unsere 
pädagogische Arbeit mit Pferden stattfi ndet, gab es noch nie. In 
einer „Charity-Fight and Music-Night“ trafen sich im Bockstallheim 
in Weingarten Benny und Goran im Boxring vor einer begeisterten 
Zuschauermenge - mal mehr, mal weniger hart, aber insgesamt 
in großem gegenseitigem Respekt. Wir freuen uns sehr, dass der 
Erlös unserer therapeutischen Arbeit mit Pferden zugutekommt!
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